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b. Auszug der v erw

[1] Handbuch Eurocode

Regeln, 2011 

[2] DIN EN 1997-1 Euro

Geotechnik - Teil 1: A

[3] DIN EN 1997-2 Euro

Geotechnik - Teil 2: E

[4] DIN 1055-2: 2010-11

[5] DIN EN 1997-1/NA N

Bemessung in der G

[6] DIN 1054 Baugru

Ergänzende Regelun

[7] DIN 1072 Straßen- u

[8] DIN 4020, Geotechn

[9] DIN 4023, Baugrund

Ergebnisse. 

[10] DIN 4124, Baugrube

[11] DIN EN ISO 14688-1

Benennung, Beschre

und Beschreibung 

[12] DIN EN ISO 14688-2

Benennung, Beschre

für Bodenklassifizieru

[13] DIN EN ISO 14689, G

Benennung, Beschre

[14] DIN EN ISO 22475-1

Probenentnahmeverf

Grundlagen der Ausf
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rwendete n Vorschriften und Publik

e 7, Geotechnische Bemessung, Band 1: A

rocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemes

: Allgemeine Regeln 

rocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemes

: Erkundung und Untersuchung des Baugr

11, Einwirkungen auf Tragwerke - Teil2: Bo

Nationaler Anhang - EC 7:  Entwurf, Bere

Geotechnik - Teil 1: Allgemeine Regeln, 12

rund - Sicherheitsnachweise im Erd- und G

ungen zu DIN EN 1997-1, 12/2010. 

und Wegbrücken; Lastannahmen. 

nische Untersuchungen für bautechnische

d- und Wasserbohrungen, Zeichnerische D

en und Gräben; Böschungen, Verbau Arbe

1, Geotechnische Erkundung und Untersu

reibung und Klassifizierung von Boden, Te

2, Geotechnische Erkundung und Untersu

reibung und Klassifizierung von Boden, Te

rungen 

, Geotechnische Erkundung und Untersuch

reibung und Klassifizierung von Fels 

1, Geotechnische Erkundung und Untersu

erfahren und Grundwassermessungen, Tei

sführung, Januar 2007. 
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rbeitsraumbreiten. 

suchung - 

Teil 1: Benennung 

suchung - 

Teil 2: Grundlagen 

chung -  

suchung – 

eil 1: Technische 
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[15] DIN EN ISO 22476-2

Felduntersuchungen

[16] DIN 18196, Bodenkla

Erkennen von Boden

[17] DIN 18300:2012, VO

(ATV) Erdarbeiten 

[18] DIN 18300:2016, VO

(ATV) Erdarbeiten 

[19] RStO 12, Richtlinien 

Verkehrsflächen, Aus

[20] ZTVE-StB 17, Zusätz

für Erdarbeiten im St

[21] ZTVA-StB 12, Zusätz

für Aufgrabungen in V

[22] Merkblatt über Boden

Bindemitteln, FGSV 2

[23] Geologische Karte vo

Bayerisches Geologi

[24] Länderarbeitsgemein

Verwertung von mine

die Verwertung (Nov

[25] Anforderungen an die

Leitfaden zu den Eck
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2, Geotechnische Erkundung und Untersu

n, Teil 2: Rammsondierungen, April 2005 

klassifikation für bautechnische Zwecke un

engruppen. 

OB, Teil C, Allgemeine Technische Vertrag

OB, Teil C, Allgemeine Technische Vertrag

n für die Standardisierung des Oberbaues 

usgabe 2012 

tzliche Technische Vertragsbedingungen u

Straßenbau, Ausgabe 2017. 

tzliche Technische Vertragsbedingungen u

n Verkehrsflächen, Ausgabe 2012 

enverfestigungen und Bodenverbesserung

 2004 

 von Bayern, GK 1:25000 Blatt 6126 "Dette

gisches Landesamt 

inschaft Abfall (LAGA): Anforderungen an 

neralischen Reststoffen / Abfällen - Techni

vember 1997) 

die Verfüllung von Gruben und Brüchen so

ckpunkten, 09.12.2005 
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und Methoden zum 

ragsbedingungen 

ragsbedingungen 

s von 

n und Richtlinien 

n und Richtlinien 

ngen mit 

ttelbach", 

n die stoffliche 

nische Regeln für 

sowie Tagebauen, 
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d. Verzeichnis der A

Anhang 1: Tabellarische Z

Anhang 2: Fotodokumenta
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1. Anlass und Au

Die Gemeinde Estenfeld pla

Die Planung und Aussc

landschaftsarchitekten.stad

Die PeTerra GmbH, Kitzing

die Gemeinde Estenfeld a

25.06.2018 mit der Durch

basierenden geotechnische

 

2. Bauvorhaben  

Die Gemeinde Estenfeld p

einen Spielplatz zu errichte

im geplanten Baubereich gg

 

3. Untergrunderk

Zur Erkundung der Unterg

21.08.2018 insgesamt sech

einem Radbagger vom Typ

SCH06) aufgenommen. An

wieder rückverfüllt. 

Die Aufschlüsse wurden im

SprengG kampfmitteltechni

Nach Abschluss der S

georeferenziertes GPS (580

In Tabelle 1 sind die 

zusammengestellt. Die 

Übersichtslageplan in Anlag
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ufgabenstellung  

plant nahe der Weißen Mühle einen Spielp

schreibung der Baumaßnahme erfolgt 

dtplaner.gmbh, Kitzingen. 

gen, wurde am 06.08.2018 (Eingang am 0

 auf Grundlage des Angebots 18208-B

rchführung der Erkundung und Erstellu

hen Berichts beauftragt. 

 

 plant am südlichen Ortsende, nördlich de

ten. Für weitere Planungen sollte daher g

ggf. abfallrechtlich problematische Auffüllu

rkundung  

rgrundverhältnisse wurden durch die Pe

chs bauseits durch den Bauhof der Gemei

yp JCB Hydradig 110W erstellte Baggers

nschließend wurden die Schürfe mit dem

im Vorfeld durch einen Befähigungsschein

nisch freigemessen.  

Schürfe wurden die Untersuchungsst

800 Trimble/R8) eingemessen. 

ie Lage sowie erreichte Endteufe d

 Ansatzpunkte der Aufschlüsse 

age 1.3 eingetragen. 
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lplatz zu errichten. 

gt durch arc.grün 

 07.08.2018) durch 

BG-AQ1-oeh vom 

llung eines darauf 

der Weißen Mühle 

 geprüft werden ob 

llungen vorliegen. 

eTerra GmbH am 

einde Estenfeld mit 

rschürfe (SCH01 – 

em Aushubmaterial 

ininhaber nach §20 

stellen über ein 

der Aufschlüsse 

sind in dem 
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Tabelle 1: Lage, Höhe und 

Aufschluss 
Recht

[m

SCH01 4356

SCH02 4356

SCH03 4356

SCH04 4356

SCH05 4356

SCH06 4356

Die Ergebnisse der Sch

zusammengestellt. Rechts

angetroffenen Boden- und

Konsistenz/Lagerungsdichte

Bodengruppen nach DIN 18

Dem Schichtenverzeichnis

Kennzeichnungen sowie we

Die Aufschlüsse sind in 

höhenorientiert dargestellt. 

 

4. Topographie d

Das Untersuchungsgebiet 

einer Senke welche im Os

Mühlberg, einer nach West

Im Bereich der Weißen M

Richtung Main entwässernd
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d Endteufe der Sondierungen 

htswert  Hochwert Höhe 

[m]  [m] [mNN] 

56736 5522595 221,47 

56794 5522542 222,93 

56701 5522537 220,29 

56765 5522502 220,27 

56665 5522497 220,08 

56744 5522475 220,34 

chürfe sind in Form von Tiefenprofile

hts neben den Tiefenprofilen der Sc

d Felsarten mit Kurzzeichen nach DIN 

hte, die Bodenklassen nach VOB DIN 

18196 beschrieben. 

is der Schürfe können die zugehörig

weitere bohrtechnische Angaben entnomm

in Anlage 3 in zwei geotechnischen 

 

 des Untersuchungsgebietes  

t liegt am südlichen Ortsrand der Geme

Osten durch den Lebersberg sowie im S

sten auslaufenden Flanke der Lange Elle

Mühle mündet der Nägleinsbach in die n

nde Kürnach. 
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Endteufe 

[m] 

3,9 

3,9 

3,0 

3,9 

3,9 

3,6 

ilen in Anlage 2 

Schürfe sind die 

 4023, die Farbe, 

N 18300 und die 

igen geologischen 

men werden. 

 Geländeschnitten 

einde Estenfeld in 

 Süden durch den 

llern begrenzt wird. 

 nach Südwesten, 
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Abbildung 1: Lage des U

(Bayern Atlas) 

 

5. Geologischer Ü

Die großräumigen geologis

Bayern entnommen werde

Nord und 6126 Dettelbac

Lößlehme bzw. Löß (,Lo(l)

überlagert (vgl. Anlage 1.2)

Löß ist ein feinkörniges

Sediment, das während d

durch die damals vorherrsc

begünstigten Lagen abgela

der Regel in Mächtigkeite

Quarz, Feldspat, Karbona

schwankt zwischen 13 und
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 Untersuchungsgebietes am südlichen 

r Überblick  

gischen Verhältnisse können der Geologi

en. Nach den Angaben der Kartenblätte

ch sind im engeren Untersuchungsbere

(l)) auskartiert, die die Schichten des Unt

2). 

s, hauptsächlich grobsiltiges, ockerfar

 der pleistozänen Kaltzeiten (Hautsächl

schenden Westwinde in geographisch bzw

lagert wurde. Löß bzw. Lößlehm ist auf de

ten von 3 bis 5m verbreitet. Er besteht

nat, wenig Glimmer und Tonmineralen.

d 24 %. Das typische Kornverteilungsban
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 Ende Estenfelds 

gischen Karte von 

ter 6125 Würzburg 

reich oberflächlich 

nteren Keuper (ku) 

arbenes äolisches 

hlich Würmglazial) 

zw. morphologisch 

den Hochflächen in 

ht vorwiegend aus 

n. Der Kalkgehalt 

nd ist durch 20 bis 
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35 Gew.% Feinstes (Tonfra

charakterisiert. Die Verwitte

und Verbraunung dieses Se

Porosität und einem plast

Lößlehme durch Solifluktio

Fremdkomponenten andere

Das gelöste Karbonat s

konkretionäre Ausscheidun

enthalten in der Regel ma

CaO - Anteil aufgrund der L

Der Untere Keuper besteht

Tonsteinen. Er ist geglieder

- Grenzdolomit (kuD) 

- Obere Tonstein – Ge

- Werk- oder Hauptsan

- Untere Tonstein – Ge

In der Geologischen Karte

eingezeichnet, die im Un

Ausprägung der Störung wu

 

6. Erdbebenzone

Das Untersuchungsgebiet 

Es sind damit keine bes

erforderlich. 

 

7. Kampfmittelbe

Angaben zu einer konkre

liegen dem Verfasser nicht 
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fraktion), 60 – 75 Gew.% Schluff und 2 –

tterung verursacht eine weitgehende Entka

Sediments. Die Verlehmung führt zu einer 

stischerem mechanischem Verhalten. H

tion oder Verschwemmung umgelagert 

rer Korngrößen durchsetzt. 

setzt sich in tiefer gelegenen Horizo

ung ab (Lößkindl). Lößlehme sind weitgeh

aximal 3-4% Karbonat, wobei der MgO-

 Löslichkeitsunterschiede überwiegt. 

ht generell aus einer bunten Wechselfolg

ert in vier stratigraphische Haupteinheiten:

 

elbkalkschichten (ku2) 

andstein (kuW) 

Gelbkalkschichten (ku1) 

rte wurde eine vermutete hercynisch stre

ntersuchungsbereich ausstreicht. Genau

wurden innerhalb der Geologischen Karte n

e 

t liegt außerhalb erdbebengefährdeter Ge

esonderen baulichen Maßnahmen zum 

elastung  

kreten Kampfmittelbelastung des Unters

t vor.  
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– 9 Gew.% Sand 

tkalkung (Lößlehm) 

er Verringerung der 

Häufig sind diese 

t und dadurch mit 

zonten häufig als 

ehend kalkfrei und 

- gegenüber dem 

lge aus Sand- und 

n: 

treichende Störung 

aue Angaben zur 

e nicht gemacht. 

Gebiete in Bayern. 

 Erdbebenschutz 

rsuchungsbereichs 
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Im Umfeld von Estenfeld sin

Bombenabwürfe im Zweiten

Wir empfehlen, im weiteren

weiteren Maßnahmen die 

planungstechnisch berück

erforderlichen Nachweis 

Kampfmittelverdacht besteh

 

8. Geotechnische

8.1. M - Mutterboden  

Stoffliche Zusammensetzun

Übliche Benennung: 

Erkundete Mächtigkeiten: 

Farbe: 

Lagerungsdichte: 

Konsistenz der bind. Bestan

Anthropogene Bestandteile

Bemerkung: 

 

8.2. A - Auffüllungen  

Stoffliche Zusammensetzun
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sind jedoch FLAK Stellungen und Kriegsein

en Weltkrieg dokumentiert. 

n Bauverlauf die Hinzuziehung eines Fach

ie in diesem Zusammenhang erforderlich

cksichtigen zu können, bzw. einen

s zu erbringen, dass für das Pro

eht. 

he Schichten  

 

ung: Schluff, stark humos, feins

tonig bis schwach tonig, kies

Mutterboden, Oberboden 

 ca. 0,15 – 0,25m 

braun, dunkelbraun 

- 

andteile: steif bis halbfest 

le: punktuell Ziegelreste 

Getreide- und Wurzelreste

Top 

 

ung: Schluff, feinsandig, schwac

kiesig 

Ton, stark schluffig, kiesig 

schwach steinig 
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einwirkungen durch 

chbüros, um für die 

ichen Maßnahmen 

en nach VOB/C 

rojektgebiet kein 

sandig, organisch, 

iesig 

te, Grasnarbe an 

ch tonig, schwach 

ig bis stark kiesig, 
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Übliche Benennung: 

Erkundete Mächtigkeiten: 

Farbe: 

Lagerungsdichte: 

Konsistenz der bind. Bestan

Anthropogene Bestandteile

Bemerkung: 

 

8.3. L – Lockergestein

8.3.1. L1 – Schwemmlöß

Stoffliche Zusammensetzun

Übliche Benennung: 

Erkundete Mächtigkeiten: 

Farbe: 

Lagerungsdichte: 

Konsistenz der bind. Bestan

Anthropogene Bestandteile

Bemerkung: 
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Steine/Blöcke in Wechsella

tonigen/kiesigen Schluffen (

Auffüllungen 

 ca. 0,3 – 2,45m 

braun, dunkelbraun 

- 

andteile: weich bis halbfest 

le: punktuell Folienreste, Ziege

Wurzelreste, dünnplattige F

Stein- und Blockgröße 

eine 

öß 

ung: Schluff, feinsandig, tonig bi

schwach humos/organis

schwach steinig 

Schwemmlöß, Löß 

 ca. 1 – 3,4m 

ocker bis braun, teilweise gr

- 

andteile: sehr weich bis steif, bereich

le: - 

Wurzelreste, inkohlte Pflanz

Vernässungsbereiche, frei

1,8m SCH03), steinige Fe

(SCH04), Schurfwände part
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llagerung mit stark 

 (SCH02) 

elreste 

 Feinsandsteine in 

bis schwach tonig, 

nisch, punktuell 

grau verfärbt 

hsweise breiig 

nzenreste, einzelne 

eies Wasser (ab 

Feinsandsteinreste 

rtiell instabil 
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8.3.2. L2 – Auelehm 

Stoffliche Zusammensetzun

Übliche Benennung: 

Erkundete Mächtigkeiten: 

Farbe: 

Lagerungsdichte: 

Konsistenz der bind. Bestan

Anthropogene Bestandteile

Bemerkung: 

 

 

9. Hydrogeo logis

9.1. Grundwasserhor

Bis auf SCH02 wurde in all

Schicht- bzw. Grundwasser

Das Untersuchungsgebie

Landesamts für Umweltsch

hochwassergefährdeter Ber

Im Zuge der Untersuchun

folgende Wasserstände ein
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ung: Schluff, feinsandig, tonig bi

organisch bis schwach orga

Auelehm 

 ca. 1,3 – 2,7m 

grau bis dunkelgrau 

- 

andteile: sehr weich bis weich, bereic

le: - 

inkohlte Pflanzenreste

Schalenreste, modriger G

Vernässungsbereiche, Zut

Wasser (SCH04), Schu

instabil 

ische Verhältnisse  

orizont  

allen anderen Schürfen zum Zeitpunkt der

er in Tiefen von 218,27 - 219,67 mNN ange

iet liegt nach Informationsdienst d

chutz für Überschwemmungsgefährdete G

ereiche. 

ungen wurden für die Kürnach bzw. d

ingemessen: 
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bis schwach tonig, 

anisch 

ichsweise breiig 

te, (Muschel-) 

Geruch, einzelne 

utritt von freiem 

urfwände partiell 

er Untersuchungen 

getroffen. 

des Bayerischen 

 Gebiete außerhalb 

den Nägleinsbach 
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Tabelle 2: Pegelstände Kür

Messpunkt Gewäs

WSP1 Kürna

WSP2 Kürna

WSP3 Kürna

WSP4 Nägleins

WSP5 Nägleins

 

Die Lage der Meßpunkte kö

Aus gutachterlicher Sicht 

durch den Uferbegleitstrom

seitlichen Grundwasserzutri

Es wird erwartet, dass s

Hochwasserfall bzw. bei 

Verzögerung in den Loc

durchpausen werden. 

 

9.2. Betonaggressivit

Es wurden keine Anz

Untersuchungen angetroffe

Im Zweifel ist der Angriffsg

Referenzverfahren zu bestim
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ürnach und Nägleinsbach 

ässer  
Wasserspiegel [mNN] 

(21.08.2018) 

nach 220,48 

nach 219,73 

nach 219,08 

nsbach 218,89 

nsbach 219,23 

können Anlage1.3 entnommen werden. 

t wird der Grundwasserspiegel im Unter

om der Kürnach resp. des Nägleinsbach

tritten bestimmt. 

 sich die Kürnach- bzw. Nägleinsbachw

ei länger andauernder verstärkter Wa

ockergesteinen als Grund- bzw. Schi

vität  

nzeichen für betonaggressive Verhä

fen und werden erfahrungsgemäß auch nic

fsgrad über eine Analyse des Bodens na

timmen. 
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tersuchungsbereich 

chs und vermutlich 

hwasserstände im 

asserführung mit 

hichtwasserspiegel 

ältnisse in den 

nicht erwartet. 

nach DIN 4030 im 
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10. Geotechnische

Laborversuche

10.1. Vorbemerkungen

An ausgewählten, charakte

der direkten Aufschlüsse w

Labor durchgeführt. 

Die Laborprotokolle der 

entnommen werden. 

Die nachfolgenden Tabellen

im Überblick zusammen. 

Die erwarteten Bandbreiten

Basis der Laborversuche 

abgeleitet. 

In den Bildern zu den Ko

gestrichelte blaue Grenzlinie

Mit * gekennzeichnete An

Blöcke, große Blöcke, die

Lagerungsdichte basieren

ingenieurgeologischen Aufn

Insbesondere die Angaben

Abschätzungen anhand des

Konnte eine Bestimmung 

werden, so wurde dies mit d

 

10.2. Schichten 

10.2.1. M – Mutterboden 

*Bodengruppe: 
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he Schichten, b oden

he, Eigenschaften 

en 

teristischen Einzelproben der beschrieben

 wurden Indexversuche im hauseigenen er

 geotechnischen Laborversuche können

len fassen die Ergebnisse einiger Indexve

ten der nachfolgend angegebenen Kennw

e in Verbindung mit Erfahrungswerten 

Kornverteilungen werden die erwarteten 

nien angegeben. 

Angaben wie Farbe, Bodengruppe, Mas

die allgemeine Konsistenzansprache bz

en auf Feldansprachen bzw. Feldme

fnahme der direkten Aufschlüsse. 

en zu Steinen, Blöcken und großen Blöc

es Baggerguts der Schürfe.  

 im Labor- oder den Feldversuchen nic

it dem Kürzel k.A. kenntlich gemacht.  

 

OU 
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enmechanische 

nen Schichtglieder 

 erdbautechnischen 

en der Anlage 4 

versuche je Schicht 

nwerte wurden auf 

 –soweit möglich- 

n Bandbreiten als 

assenanteil Steine, 

zw. Angaben zur 

ethoden bei der 

öcken beruhen auf 

icht vorgenommen 
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*Massenanteil Steine: 

*Massenanteil Blöcke/große

*Lagerungsdichte: 

*Konsistenz (Labor- bzw. Fe

Plastizitätszahl IP: 

Konsistenzzahl Ic: 

 

10.2.2. A – Auffüllungen 

*Bodengruppe: 

*Massenanteil Steine: 

*Massenanteil Blöcke/große

*Lagerungsdichte: 

*Konsistenz (Labor- bzw. Fe

Plastizitätszahl IP: 

Konsistenzzahl Ic: 
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<1% 

ße Blöcke:  - / - 

k.A. 

Feldansprache): steif bis halbfest 

k.A. 

k.A. 

[UL], [TL], [GT*], [GU*]  

<30% 

ße Blöcke:  <15% / <5% 

k.A. 

Feldansprache): weich bis halbfest 

k.A. 

k.A. 
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10.2.3. L1 – Schwemmlöß

Abbildung 2: Kornverteilung

Tabelle 3: Schicht L1 - Erge

Probe 
Wasser-
gehalt 
wN [%] 

Kor
T / U

SCH01-3 30,3 

SCH03-2 17,0 19,6 / 

*Bodengruppe: 

*Massenanteil Steine: 

*Massenanteil Blöcke/große

*Lagerungsdichte: 

*Konsistenz (Labor- bzw. Fe

Plastizitätszahl IP: 

Konsistenzzahl Ic: 
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öß 

ngsband - L1-Schwemmlöß  

gebnisse Zusammenstellung einiger Labor

ornverteilung  
/ U / S / G  [%] 

Konsistenzgrenzen  
wL/wP [%] 

- 34,4 / 21,3 

 / 67,7 / 12,5 / 0,2 42,2 / 24,3 

UL, UM 

<5% 

ße Blöcke:  <1% / - 

k.A. 

Feldansprache): (breiig) sehr weich bis ha

13,1 / 17,9 

0,31 / 1,41 
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orversuche 

albfest 
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10.2.4. L2 – Auelehm 

Abbildung 3: Kornverteilung

Tabelle 4: Schicht L2 - Erge

Probe 
Wasser-
gehalt 
wN [%] 

Kor
T / U

SCH04-3 40,9 37,1 /

*Bodengruppe: 

*Massenanteil Steine: 

*Massenanteil Blöcke/große

*Lagerungsdichte: 

*Konsistenz (Labor- bzw. Fe

Plastizitätszahl IP: 

Konsistenzzahl Ic: 
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ngsband - L2-Auelehm 

gebnisse Zusammenstellung einiger Labor

ornverteilung  
/ U / S / G  [%] 

Konsistenzgrenzen  
wL/wP [%] 

 / 57,1 / 5,7 / 0,2 56,6 / 27,3 

UL 

<2% 

ße Blöcke:  <1% / - 

k.A. 

Feldansprache): (breiig) sehr weich bis we

29,3 

0,54 
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orversuche 

eich 
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11. Ergebnisse de

Hinsichtlich einer abfallrec

orientierend abfallrechtlich u

Natürliche Böden (L1 - Schw

Proben: SCH01-2, SCH04-2

Auffüllungen: 

Proben: SCH02-2, SCH02-3

Die Proben wurden nac

Eckpunktepapiers (Leitfade

der Fraktion kleiner 2mm un

Die Analytik wurde durch d

Die Ergebnisse der Unters

Anlage5 nachvollzogen wer

Für die Beurteilung nach 

wurde mit Ausnahme P

Berücksichtigung der bin

“Lehm/Schluff“ herangezog

herangezogen. 

Nachfolgende Tabelle fass

aufgeführte Parameter sind

Tabelle 5: Ergebnisse Analy

Probe Einzelwerte 

SCH02-2 
Feststoff:- 

Eluat:- 

SCH02-3 
Feststoff: 

Nickel 
Eluat:- 

SCH02-MP 
Feststoff: 

Chrom 

Nickel 
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er umweltgeotechnischen Laborv

echtlichen Voreinstufung wurden folgen

h untersucht: 

hwemmlöß): 

2 

3, SCH02-MP (MP aus SCH02-4 + SCH0

ch den Parametern der Anlage 2 u

en zur Verfüllung von Gruben, Brüchen un

untersucht. 

 das Labor eurofins Umwelt Ost GmbH, 

rsuchungen können im Prüfbericht AR-18

erden. 

 den Vorgaben zur Verfüllung von Grub

Probe SCH02-MP für alle anderen

bindigen Anteile des Probenmaterials

gen. Für die Probe SCH02-MP wurde die

sst die Ergebnisse der Untersuchungen z

d unauffällig bzw. unterschreiten die Z0-Zu

alytik Auffüllungen gemäß Eckpunktepapie

e – Parameter (Konzentration) Eins
Eckp

- 

- 

Z0 

Z0 

65mg/kg Z1.1 

44mg/kg 

64mg/kg 

Z1.1 

Z1.1 
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rversuche  

nde Bodenproben 

H02-5), SCH05-2 

und 3 des sog. 

 und Tagebauen) in 

, Jena ausgeführt. 

8-JE-022954-01 in 

uben und Brüchen 

en Proben unter 

ls die Bodenart 

ie Bodenart "Sand" 

 zusammen. Nicht 

Zuordnungswerte. 

ier  

nstufung nach 
kpunktepapier  

Z0 

Z1.1 

Z1.1 
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Probe Einzelwerte 

Eluat:- 

SCH05-2 
Feststoff:- 

Eluat:- 

 

Tabelle 6: Ergebnisse Analy

Probe Einzelwerte 

SCH01-2 
Feststoff:- 

Eluat:- 

SCH04-2 
Feststoff:- 

Eluat:- 

Die Proben SCH02-3 und 

geringfügige Schwermetallb

Material gem. Eckpunktepa

Die restlichen Proben SCH

und SCH04-2 aus 

Zuordnungswertüberschreit

Einstufung als Z0-Material m

Anhand der Analysener

abfallrechtlich problematisc

Gemäß BBodSchV, Wirku

festgestellten Schwermeta

Fraktion <2mm für Kindersp

Sofern beim großflächen Au

Bodenschichten aufgeschl

hinzuzuziehen, damit eine

Material sichergestellt werd
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e – Parameter (Konzentration) Eins
Eckp

- 

- 

Z0 

Z0 

alytik natürliches Bodenmaterial gemäß Ec

e – Parameter (Konzentration) Eins
Eckp

- 

- 

Z0 

Z0 

- 

- 

Z0 

Z0 

d SCH02-MP aus den anthropogenen Auf

llbelastungen (Nickel, Chrom), die eine Ein

apier Bayern bedingen. 

H02-2 und SCH05-2 aus den Auffüllungen

den natürlichen Lockergesteinen 

eitungen gem. Eckpunktepapier, sod

l möglich ist. 

ergebnisse liegen derzeit keine An

che Auffüllungen vor. 

ungspfad Boden - Mensch (direkter Kon

tall- und Benzo[a]pyren-Gehalte, die P

spielflächen ein.  

Aushub wider Erwarten besonders organo

hlossen werden, so ist der Gutachte

ine saubere Trennung und Aufhaldung 

rden kann. Somit kann auch sichergestellt
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nstufung nach 
kpunktepapier  

Z0 

ckpunktepapier  

nstufung nach 
kpunktepapier  

Z0 

Z0 

uffüllungen zeigten 

instufung als Z1.1-

en sowie SCH01-2 

 zeigten keine 

odass hier eine 

Anhaltspunkte für 

ontakt), halten die 

Prüfwerte für die 

oleptisch auffällige 

ter frühzeitig mit 

g von belastetem 

llt werden, dass es 
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zu keiner vermeidbaren V

kommt und anfallende Ents

Die obig angeführten Unters

naturgemäß keine rechtsko

der anfallen Bodenmassen 

Im Rahmen der Ausschr

Gesichtspunkte Berücksich

- Die rechtskonforme 

haufwerksbezogene 

Probenehmer) mit zu

Haufwerksgrößen so

- Vom Zeitpunkt der P

98 bis zum Vorliege

Tagen angesetzt we

Haufwerk keine weite

- Angaben zu den vorg

- Für die Entsorgung i

zurückzugreifen. 

- Ist eine Zwischenl

logistischen Grün

immissionsschutzrec

werden. 

 

12. Bodenklassen

12.1. Bodenklassen DI

Nachfolgend werden die er

relevanten Merkmalen den

Bodengruppen nach DIN

Schichtprofilen in Anlage 2 
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Vermischung von belastetem und unbel

tsorgungskosten auf das nötigste begrenzt

ersuchungen besitzen orientierenden Char

konforme Probenahme (gem. LAGA PN98

n ersetzen. 

hreibung der Entsorgungsmaßnahmen 

htigung finden: 

e Entsorgung des Bodenaushubs erforde

e Probenahme gem. LAGA PN 9

zugehöriger Deklarationsanalytik (akkredit

sollten 500m³ nicht wesentlich überschreite

 Probenahme abgeschlossener Haufwerke

en der Deklarationsanalytik sollte ein Zei

werden. Zu beachten ist, dass auf ein b

iteren Ablagerungen stattfinden dürfen. 

rgesehenen Entsorgungswegen sollten ein

 ist ausschließlich auf zertifizierte Entsorg

nlagerung des Bodenaushubs auf de

ünden nicht möglich, so mu

echtlich zugelassenes Zwischenlager 

n – Homogenbereiche 

DIN 18300:2012 

erkundeten Schichten nach baubetriebs- u

en Bodenklassen der DIN 18300:2012 

IN 18196 und die Bodenklassen kön

 2 bzw. den geotechnischen Geländeschni
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elastetem Material 

zt werden. 

arakter und können 

8) und Deklaration 

 sollten folgende 

dert prinzipiell eine 

98 (qualifizierter 

itiertes Labor). Die 

iten. 

rke nach LAGA PN 

eitraum von ca. 14 

 bereits beprobtes 

eingeholt werden. 

rgungsfachbetriebe 

er Baustelle aus 

uss auf ein 

r zurückgegriffen 

und bautechnisch 

2 zugeordnet. Die 

önnen auch den 

nitten der Anlage 3 
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entnommen werden. Die 

dieser Stelle rein informativ

Im Folgenden werden die 

zusammengefasst und du

ergänzt. 

Bei Erdbauarbeiten muss m

Tabelle 7: Bodenklassen de

Schicht 
Bo

D

M - Mutterboden 

A - Auffüllungen [UL], [T

L1 - Schwemmlöß 

L2 - Auelehm 

Verdichtbarkeitsklasse analog ZTVA StB 

V1 – nicht bindige bis schwachbindige, gr

V2 – bindige, gemischt körnige Böden: hö

V3 – bindige feinkörnige Böden: mäßig b

 

12.2. Homogenbereich

Für die Festlegung von Hom

Eingriffe in den Baugrund, 

ggf. wieder einzubauend

berücksichtigen.  

Im Anhang Nr. 2 ist eine de

deren erwarteten Bandbre

angegeben. Die Bandbreite

Erfahrungswerten abgeleite

abfallrechtlich erwarteten B
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 Angabe der Bodenklassen DIN 18300

iv. 

ie Ergebnisse für die oben beschriebene

urch Angaben zur Frostempfindlich- un

mit folgenden Bodenklassen gerechnet we

des Aushubs 

odengruppe  

DIN 18196 

Verdichtbar

keitsklasse  

 

Frostempfind -

lichkeitsklasse

ZTVE StB 17  

OU - - 

 [TL], [GT*], [GU*] V3 F3 

UM, UL V3 F3 

UL V3 F3 

B 97:  

 grobkörnige und gemischtkörnige Böden: gut verdichtbar wenig

 höhere Verdichtungsleistung erforderlich, witterungsempfindlic

 bis schlecht verdichtbar, sehr witterungsempfindlich  

che DIN 18300:2016 

omogenbereichen nach DIN 18300:2016 s

d, die bautechnischen Eigenschaften der 

nden Böden sowie die abfallrechtlich

detaillierte Übersicht der zu beschreibende

reiten für die nachfolgend definierten H

iten wurden auf Basis der Laborversuche i

itet. Darüber hinaus werden hier zudem 

 Belastungen gemacht.  
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00:2012 erfolgt an 

nen Schichtglieder 

nd Verdichtbarkeit 

werden: 

-

se 

 

Bodenklasse 

VOB DIN 

18300:2012 

1 

4/5 

(2)/4 

(2)/4 

nig witterungsanfälli g 

lich  

 

 sind die geplanten 

r zu lösenden und 

chen Belange zu 

den Kennwerte und 

 Homogenbereiche 

e in Verbindung mit 

 Angaben zu den 
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Die Kornverteilungen kö

angegebenen Bandbreiten 

Die nachfolgende Tabelle 

Homogenbereichen zusamm

Tabelle 8: Homogenbereich

Homogenbereich E

Schichten 

 

Die obige Tabelle gibt 

Homogenbereichen zusam

wurden aufgrund der g

zusammengefasst. 

Die Auffüllungen und der M

bodenschutzrechtlichen As

als getrennte Homogenbere

 

13. Erdbautechnis

Genaue Angaben bzw. Plan

Anlagen, Zuwegung, etc.) 

Nachfolgend werden 

zusammengestellt. 

Aus abfallrechtlicher Sic

Lockergesteinsmaterial ge

wiederverwendet werden 

Abstimmung mit der vorges
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önnen dem Abschnitt 10 entnomme

n wurden auf Basis von Erfahrungswerten 

le gibt an, welche Schichten zu bautech

mmengefasst wurden. 

che Erdarbeiten (DIN 18300:2016) 

ERD-1 ERD-2 ERD-3 

M A L1+L2 

t an, welche Schichten zu bautechn

ammengefasst wurden. Die natürlichen

gleichartigen Lösbarkeit zu einem 

 Mutterboden müssen aufgrund der beson

spekte beim Aushub separiert werden. S

reiche ausgewiesen. 

ische Angaben  

lanunterlagen über den Spielplatzbau (ggf.

.) lagen zum Zeitpunkt der Gutachteners

daher allgemeine erdbautechnis

icht muss das Auffüllmaterial von d

getrennt werden. Aushubmaterial, das

n kann, sollte auf Halde zwischeng

esehenen Entsorgungsstelle fachgerecht d
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en werden. Die 

n abgeschätzt. 

chnisch relevanten 

hnisch relevanten 

en Lockergesteine 

 Homogenbereich 

onderen abfall- und 

 Sie werden daher 

f. kleinere bauliche 

rstellung nicht vor. 

ische Abgaben 

dem natürlichen 

as nicht vor Ort 

ngelagert und in 

 deklariert werden. 
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Mutterboden und im Bereic

Bodenmaterial sollte getren

Grünflächen genutzt werden

Eine Verwertung von Mutte

Analytik auf die Vorsorgepa

Insgesamt belegen die Lab

hohe bis sehr hohe Empfi

geringe Wassergehaltsänd

bedürfen daher eines Schut

Ein Befahren des struktur

während und nach Nässepe

Maß zu beschränken. Hier

der Folge aufwändiger zu

Witterungsverhältnissen ka

im Schwemmlöß, soweit m

Schicht vollständig im ba

auszuräumen (Bodenaust

soweit aufzubereiten, dass

akzeptables Maß reduziert 

Ferner ist durch eine entsp

der Anlage der Verkehrsfl

Niederschlagswasser auf k

allen Umständen vermiede

bindigen Böden führt. Aufg

nicht wieder eingebaut werd

Aushubmaterial, das 

witterungsgeschützt in Mie

Niederschlagswasser nich

Rückverfüllung angelegte 

Ergebnisse der bodenmec

des vorhandenen Bodenma

besseren Handhabbarkeit u
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ich von Büschen und Bäumen anfallende

ennt aufgehaldet und bevorzugt für die W

en. 

terboden auf landwirtschaftlich genutzten F

parameter des Anhang 2 Punkt 4 der BBod

borversuche für den Schwemmlöß bzw. d

pfindlichkeit gegenüber Wasserzutritt. Hie

nderungen zu einem völligen Aufweich

utzes vor Vernässung. 

turempfindlichen bindigen Erdplanums (im

perioden ist zu vermeiden bzw. auf das ab

er besteht die Gefahr eines tiefgründigen 

zusätzlicher Stabilisierungsmaßnahmen. 

kann partiell die Einstellung der Erdarbeit

t möglich, daher sinnvoll sein. Im Zweif

bautechnisch erforderlichem Maß aus 

stausch) oder durch Bodenverbesser

ss deren Witterungsempfindlichkeit auf 

rt wird (Empfehlung). 

prechende Profilierung der Oberflächen b

sflächen und Gründungen jederzeit sich

f kürzestem Weg abgeleitet und stehend

den wird, da dies zu einem massiven 

fgeweichte Böden sind abzuziehen, könn

rden und müssen entsorgt werden.  

zur Rückverfüllung zwischengelag

ieten aufzusetzen. Die Mieten sind so a

cht eindringen kann (Profilierung/Ve

e Erdmieten sollten abgeplant werden

echanischen Laborversuche wird generel

aterials mittels hydraulischer Bindemittel 

t und Wiedereinbaubarkeit empfohlen.  
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des durchwurzeltes 

 Wiederanlage von 

 Flächen setzt eine 

odSchV voraus. 

. den Auelehm eine 

ier können bereits 

ichen führen. Sie 

(im Schwemmlöß) 

absolut notwendige 

n Aufweichens mit 

. Bei ungünstigen 

eiten insbesondere 

eifel ist ggf. diese 

s dem Erdplanum 

erungsmaßnahmen 

f ein bautechnisch 

 bzw. Erdplanie bei 

herzustellen, dass 

des Wasser unter 

n Aufweichen der 

nnen in der Regel 

agert wird, ist 

 auszubilden, dass 

Verdichtung). Zur 

en. Aufgrund der 

ell eine Vergütung 

l (ca. 2-3M.-%) zur 
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Bodenverbesserungsmaßna

Fräsvorgang mit unvermei

direkt angrenzender Beba

Zudem muss sichergestellt 

beschädigt werden. Steine

auszusondern oder die Fräs

In den Auffüllungen ist mit B

Die Einhaltung der Qualität 

Anlieferung und nach Einb

StB 95 nachzuweisen. Zu

Unbedenklichkeit vorzulege

Bei einer Anlage von Zuw

Anlagen ist davon auszuge

Erdplanum nicht erreicht w

entsprechende Bodenausta

werden.  

Zudem ist eine stichpunkta

Fremdüberwachung zur 

Verdichtung und der Eig

gemäß ZTVE-StB17 in E

erforderlich. 

Im Rahmen der Probefelder

zu ‚eichen‘. Hier ist durc

Prüfmethode so festzulege

wird. 

Bei Einsatz von Recyclingb

der in Bayern eingeführten 

Eignungsnachweise gem.

Frostbeständigkeit, Kornv

nachzuweisen. Es wird 

Recyclingbaustoffen in grun
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nahmen mit hydraulischen Bindemitt

eidlicher Staubentwicklung verbunden. I

bauung (West-/Südseite) kann dies pro

llt sein, dass durch das Fräsen erdverlegt

ine größer 63mm Kantenlänge sind ent

äse auf das erwartete Kornspektrum auszu

t Blöcken zu rechnen. 

ät der Lieferstoffe im Erdbau ist durch Kon

bau der Bodengemische gem. Anforderu

usätzlich sind aktuelle Nachweise der 

gen. 

uwegungen, Verkehrsflächen oder ggf. 

gehen, dass die Anforderungen an die T

t werden. Es sollte der Gutachter zur A

tausch- oder Verbesserungsmaßnahmen m

tartige unabhängige Kontrolle des Erdbau

 Überprüfung der Tragfähigkeit des

ignung der Schüttstoffe einschl. Trags

 Ergänzung der Eigenüberwachung de

er sind zudem die indirekten an den direkt

rch statistische Auswertung der Zielwe

gen, dass der Sollwert mit 95%iger Siche

gbaustoffen ist die abfallrechtliche Unbed

n LAGA M20 Tabelle II.1.2-2 und Tabelle 

. ZTVT-StB 95 (Widerstand gegen 

nverteilung etc.) für die tatsächliche

 jedoch darauf hingewiesen, dass d

undwassertangierten Bereichen nicht zuläs
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itteln sind beim 

 Insbesondere bei 

roblematisch sein. 

gte Leitungen nicht 

ntweder technisch 

zulegen. 

ntrollprüfungen bei 

rungen der ZTV T-

r abfallrechtlichen 

f. kleiner baulicher 

 Tragfähigkeiten im 

 Abstimmung über 

n mit hinzugezogen 

us im Rahmen der 

s Planums, der 

schichtenmaterials 

des Unternehmers 

kten Prüfmethoden 

ert der indirekten 

herheit eingehalten 

denklichkeit nach 

le II.1.2-3 sowie die 

n Zertrümmerung, 

en Lieferchargen 

der Einbau von 

lässig ist. 
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Durch den AN ist zud

vorzulegen, in dem die Anz

sowie die zu erreichende

Kalibrierungsnachweis v

Fallplattendruckgeräten vor

 

14. Erdstatische K

14.1. Vorbemerkungen

Die angegebenen K

Rammsondierergebnisse ab

Verbindung mit Erfahrungs

auf Basis von z.B. Flügelsch

In den nachfolgenden Zusa

die charakteristischen Bem

dass die Steifemodule la

Bodenspannungen in Folge

14.2. A – Auffüllungen

Feuchtwichte: g

Wichte unter Auftrieb g

Reibungswinkel (dräniert): j

Kohäsion (dräniert): c

Steifemodul: E

14.3. L1 – Schwemmlö

Feuchtwichte: gm

Wichte unter Auftrieb: g'm

Reibungswinkel (dräniert): j ‘m

Kohäsion (dräniert): c’m
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dem ein Qualitätssicherungsplan anal

nzahl und Art der vorgesehenen Eigenko

en Zielwerte niedergelegt sind. Ferner 

von Lastplattendruckgeräten und 

orzulegen. 

 Kennwerte  

en 

Kennwerte wurden über Korr

 abgeleitet bzw. auf Grundlage der Aufsch

swerten abgeschätzt, soweit sie nicht lab

cherversuchen bestimmt wurden. 

sammenstellungen werden die erwarteten

messungskennwerte angegeben. Hierbei

lastabhängig sind und an die tatsäch

ge der Gründungslasten anzupassen sind. 

n 

gmin =  18,5 kN/m³ … gk = 20 kN/m³ …gmax

g'min = 9 kN/m³ … g'k = 10 kN/m³ …g'ma

j ‘min = 20° … j ‘k = 25° … j ‘m

c’min= 7,5 kN/m² … c’k= 10 kN/m² … c’m

ES,min = 5 MN/m² … ES,k = 10 MN/m² … ES,

löß 

min = 17,5 kN/m³ … gk = 18kN/m³ …gmax

min = 8 kN/m³ … g'k = 8 kN/m³ …g'ma

min = 17,5° …j ‘k = 22,5° …j ‘ma

min= 7,5 kN/m² …c’k= 15 kN/m² … c’m
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alog ZTVE-StB17 

ontrollmaßnahmen 

r ist ein aktueller 

d dynamischen 

rrelationen der 

hlussergebnisse in 

abortechnisch oder 

n Bandbreiten und 

ei ist zu beachten, 

chlichen effektiven 

 

ax = 21 kN/m³ 

ax = 11 kN/m³ 

max = 32,5° 

max= 15 kN/m² 

S,max = 12,5 MN/m² 

ax = 19 kN/m³ 

ax =9 kN/m³ 

max = 25° 

max= 20 kN/m² 
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Steifemodul: ES

14.4. L2 – Auelehm 

Feuchtwichte: g

Wichte unter Auftrieb g

Reibungswinkel (dräniert): j

Kohäsion (dräniert): c

Steifemodul: E

 

 

15. Zusammenfass

15.1. Zusammenfassun

In den Schürfen wurde 

mächtige Auffüllungen sowi

In den Sondierungen wurd

auszugehen das, der Grund

beeinflusst wird. 

Die Schurfwände im Schwe

eine deutliche Instabilität. P

Zufallen des Schurfes. 

Das orientierend unter

Eckpunktepapier Bayern als

zeigte keine Überschreitung

Anzeichen für abfallrechtlich

Werden beim großfläche

Bodenschichten aufgesch

hinzuzuziehen. 
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S,min = 1,5 MN/m² …ES,k = 5 MN/m² … ES,

gmin = 16,5 kN/m³ … gk = 17 kN/m³ …gmax

g'min = 6,5 kN/m³ … g'k = 7,5 kN/m³ …g'ma

j ‘min = 17,5° … j ‘k = 20° … j ‘m

c’min=7,5 kN/m² … c’k= 10 kN/m² … c’m

ES,min = 0,5 MN/m² … ES,k = 1 MN/m² … ES,

ssung und Empfehlungen  

ung  

 unterhalb einer Mutterbodenauflage p

wie Schwemmlöß und Auelehme erkundet.

rde Schicht- oder Grundwasser angetroff

ndwasserspiegel durch die Kürnach und d

wemmlöß sowie den darunterliegenden Au

. Partiell kam es zu einem progressiven N

tersuchte anthropogene Bodenmateri

als Z1.1-Material einzustufen. Das natürlich

ng der Zuordnungswerte für Z0. 

ich problematische Auffüllungen liegen nich

hen Aushub wider erwarten organole

chlossen, ist der Bodengutachter 
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S,max = 7,5 MN/m² 

ax =18 kN/m³ 

ax = 8 kN/m³ 

max = 22,5° 

max= 12,5 kN/m² 

S,max = 5 MN/m² 

 partiell ca. 2,4m 

et. 

offen. Es ist davon 

 den Nägleinsbach 

Auelehmen zeigten 

Nachbrechen bzw. 

rial ist gemäß 

liche Bodenmaterial 

icht vor. 

leptisch auffällige 

r frühzeitig mit 
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Nach Vorliegen von Planu

können auf Basis der Unte

baulichen Anlagen und zur 

 

15.2. Empfehlungen   

Die Aussagen des Gutacht

den Unterzeichnern bek

geotechnische Gutachter zu

hinzuzuziehen. 

Die Baugrunduntersuchun

Aufschlüssen und Probe

beschriebenen Verhältnisse

Form von geotechnische

Angaben zur vermuteten

gemacht, die auf Interpola

beruhen. Die gemachten A

den geotechnischen Sachve

Die gemachten Angaben 

geotechnischen Sachverstä

 

 

 

 

Dipl.-Geogr. M . H

PeTerra GmbH

 

Verteiler: - gedruckt VGem E

- elektronisch arc.g

 PeTerra GmbH  ·  conneKT 13 ·  97318 Kitzingen 

nunterlagen zur Umgestaltung des Unter

tersuchungsergebnisse weitere Angaben z

r Anlage der Verkehrswege gemacht werd

 

htens beziehen sich auf den bei Erstellung

ekannten Planungsstand. Bei Änder

 zur Neubewertung der im Gutachten getro

ungen basieren auf stichprobenartig

benahmen, so dass lokale Abweichu

sen möglich sind. In Anlage 3 wurden d

hen Geländeschnitten zusammengefass

n Verteilung der unten beschriebene

olation zwischen den Aufschlüssen und 

 Angaben sollten daher im Zuge der Baua

verständigen überprüft und bestätigt werde

n sollten daher im Zuge der Bauausfüh

tändigen überprüft und bestätigt werden. 

 

 Hofer  

bH 

Dipl.-Ing. N . O

PeTerra Gm

 Estenfeld   (2-fache Ausfertigung) 

.grün stadtplaner landschaftsarchitekten   
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tersuchungsgebiets 

 zur Gründung der 

rden. 

ng des Gutachtens 

erungen ist der 

troffenen Aussagen 

tigen, punktuellen 

hungen von den 

die Ergebnisse in 

sst. Hier werden 

en Schichtglieder 

d auf Erfahrungen 

uausführung durch 

rden. 

führung durch den 

. Oehler  

GmbH 
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Das vorliegende Gutachten einschließlich

Gesamten noch auszugsweise veröffentli

das, das auf dem Deckblatt bzw. Plankop

Die Prüfergebnisse beziehen sich aussch
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 Urheberrechtliche Hinweise 

lich aller Anlagen darf ohne vorherige schriftliche Genehmigun

tlicht, vervielfältigt oder geändert, noch für ein anderes Vorhab

opf ausgewiesen ist. 

chließlich auf die Prüfgegenstände.  
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ung des Erstellers weder im 

aben genutzt werden, als für 
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Anhang 1: Homogenbereiche 

DIN 18300 – ERDARBEITEN  

�����������	
�� 
����� 
����� 
�����

�������� �� �� 	
�	��


����������
������������������
��������
�������������������������

����������������������� ����������� ��� �!!�"#������� �!�

��������$$���
%&'�
(
)*�

�+� ,+	-��,.	-��,/.0-��,/+0-� +	��+��

��

���������,1- 
2��

�������3���"�4��3���#����"�4��
5
�3�6�3�6� 578�3�5
9�3�59� 59�3�5
�3�6�

:��
�
�����
���
�����;�
�����& ��

:��
�
���������& <�

�������
��������
��  �������
�������
��

=������2�
���� �������
�������
��

8�6�79�

8��9�6�
�9�

	�������
��������
%�=%!�� �>�%!�? 2�
&%�=&%�!���>� &%�!�? 2�

4@�@� 4@�@� 4@�@�

�����������������A�����
�������

	�/����8�

	���������A����������B���/�����>@�

�

4@�@�

C�

�

4@�@�

�8�6��
@
�

�
�

4@�@�

�8 �



 
 

Gesellschaft für Altlastenmanagement,  
Umwelt- und Geotechnik mbH 

 

 
conneKT 13 | 97318 Kitzingen  

�  09321/264 93-80 | �  09321/264 93-99  
info@peterra.de | www.peterra.de 

 
 

PeTerra GmbH info@peterra.de �  09321/264 93-80 
conneKT 13, 97318 Kitzingen www.peterra.de �  09321/264 93-99 
 

~ nicht bestimmt 

k.A.  =  keine Angabe bzw. versuchstechnische Bestimmung nicht möglich 

(…) untergeordnet angetroffene Eigenschaft 

1)auf Grundlage der Aufschlüsse und örtlicher Erfahrungswerte abgeschätzt 
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SCH01-1 0.25m

SCH01-2 0.90m

SCH01-3 1.60m

SW 219.67m NN

SCH01-4 3.00m

SCH01-5 3.90m

    0.00m
M u

M u
M u

    0.25m

Mu:  U, h, fs, o, t
Mutterboden:  Schluff, stark humos, feinsandig, org. 
Beimengung, tonig
Getreide- und Wurzelreste
Mutterboden (q)
steif
braun

OU1

    0.90m

Lö: U, fs, t'-t, h'
Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig, 
schwach humos
Schwemmlöß (q)
steif bis weich
ocker bis braun

UL4

    1.60m

Lö: U, fs, t'-t
Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig
ab ca. erste 1,5m Vernässungsbereiche
Schwemmlöß (q)
weich bis sehr weich
ocker, teilw. grau verfärbt

UL4

    3.00m

U, fs, t, o
Schluff, feinsandig, tonig, org. Beimengung
inkohlte Pflanzenreste, zunehmend 
Vernäßungszonen, ab 1,8m stärkere Wasserzutritte
Auelehm (q)
weich bis  sehr weich
grau bis dunkelgrau

UL4

    3.90m

U, fs, t'-t, o'-o
Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig, schwach 
org. Beimengung bis org. Beimengung
inkohlte Pflanzenreste
Auelehm (q)
sehr weich
grau

UL4

Endtiefe

Schurf fällt partiell zusammen

SCH01
 221.47 m NN
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conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Kopfblatt
Name des Unternehmens PeTerra GmbH conneKT 13

97318 Kitzingen

Aufschlussart:

Schurf

Name des Auftraggebers  Gemeinde Estenfeld Untere Ritterstraße 6
97230 Estenfeld

SCH01

Projektbezeichnung  Spielplatz Weiße Mühle Nr des Projekts 18138-BG

Datum  22.08.2018 Höhe   221.47

Lage Neigung der Bohrung  

4356736.69 5522595.17 Richtung der Bohrung  lotrecht

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche

219.67 m Tiefe der Bohrung 3.90 m

Lageskizze (unmaßstäblich)

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

 Bagger JCB 110W

Beigefügte Protokolle
 

Bohrprotokoll

Probenentnahmeprotokoll

Verfüllprotokoll

Schichtenverzeichnis

Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

Protokoll der Grundwassermessungen

Andere:  

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten usw.)

 

Name des qualifizierten Technikers  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Unterschrift des qualifizierten
Technikers
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Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1

und ISO 14689-1

Name und Unterschrift des qualifizierten Technikers:  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Name des Unternehmens: PeTerra GmbH Seite: 4

Name des Auftraggebers:  Gemeinde Estenfeld

Bohrverfahren: Datum: 22.08.2018 Aufschluss: SCH01

Durchmesser: Neigung:  Projektnr: 18138-BG

Projektbezeichnung:  Spielplatz Weiße Mühle

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschr eibung der Probe Beschreibung des Proben Bemerkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

0.25

Mutterboden:  Schluff, stark humos, 
feinsandig, org. Beimengung, tonig

Getreide- und Wurzelreste

Mutterboden (q)

braun

+

steif  SCH01-1, 0.00-0.
25m

feu2-3, 
h3-4

0.90

Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis 
tonig, schwach humos

 

Schwemmlöß (q)

ocker bis 
braun

++

steif bis weich  SCH01-2, 0.25-0.
90m

feu3-4, 
h1

1.60

Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis 
tonig

ab ca. erste 1,5m Vernässungsbereiche

Schwemmlöß (q)

ocker, teilw. 
grau verfärbt

++

weich bis sehr weich  SCH01-3, 0.90-1.
60m

feu4-5, ab 1,5m feu6, 
h0



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Seite: 5

Aufschluss: SCH01

Projektnr: 18138-BG

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschreibung der Probe Beschreibung des Proben Be merkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

3.00

Schluff, feinsandig, tonig, org. Beimengung

inkohlte Pflanzenreste, zunehmend 
Vernäßungszonen, ab 1,8m stärkere 

Auelehm (q)

grau bis 
dunkelgrau

++

weich bis  sehr weich  SCH01-4, 1.60-3.
00m

Sickerwasser
219.67 m NN
feu5-6, 
h2

3.90

Schluff, feinsandig, schwach tonig bis 
tonig, schwach org. Beimengung bis org. 

inkohlte Pflanzenreste

Auelehm (q)

grau

++

sehr weich  SCH01-5, 3.00-3.
90m

feu5-6, 
h2



DC

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, Projektnr18138-BG
Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT13, 97318 Kitzingen AZ: 18138-G01 Bearbeiter: fuc Datum :
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99 Maßstab 1: 20 Anlage : 2 21.08.18

SCH02-1 0.15m

SCH02-2 0.70m

SCH02-3 1.10m

SCH02-4
SCH02-5

2.60m

SCH02-6 3.90m

    0.00m
M u

    0.15m
Mu: U, h, fs, o
Mutterboden: Schluff, stark humos, feinsandig, org. 
Beimengung
Getreide- und Wurzelreste
Mutterboden (q)
steif
braun

OU4
A

A

A

A

A

A    0.70m

A: U, fs, t', g'
Auffüllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, 
schwach kiesig
punktuell Folienreste
Auffüllung (A)
steif
ocker bis braun

[UL]4A

A

A

A

    1.10m
A: T, u, g-g, x'
Auffüllung: Ton, stark schluffig, kiesig bis stark kiesig, 
schwach steinig
am Top Ziegelreste
Auffüllung (A)
steif bis halbfest
grau bis grünlich

[TL] - [GT*]4
A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A
    2.60m

A: U, t, g-g, x / X, y, g, u', t'
Auffüllung: Schluff, stark tonig, kiesig bis stark kiesig, 
steinig / Steine, mit Blöcken, kiesig, schwach schluffig,
schwach tonig
überw. steinige, dünnplattige Feinsandsteine, 
Verhältnis Steinlagen zu bindigen Lagen ca. 50/50
Auffüllung (A)
weich/-
grünlich grau

[GU*]4/5

    3.90m

U, fs, o, t'-t
Schluff, feinsandig, org. Beimengung, schwach tonig 
bis tonig
inkohlte Pflanzenreste, modriger Geruch, ab 3,0m 
vereinzelt Vernäßungsbereiche
Auelehm (q)
weich bis sehr weich
grau bis dunkelgrau

UL4

Endtiefe

SCH02
 222.93 m NN



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Kopfblatt
Name des Unternehmens PeTerra GmbH conneKT 13

97318 Kitzingen

Aufschlussart:

Schurf

Name des Auftraggebers  Gemeinde Estenfeld Untere Ritterstraße 6
97230 Estenfeld

SCH02

Projektbezeichnung  Spielplatz Weiße Mühle Nr des Projekts 18138-BG

Datum  22.08.2018 Höhe   222.93

Lage Neigung der Bohrung  

4356794.12 5522542.11 Richtung der Bohrung  lotrecht

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche

 m Tiefe der Bohrung 3.90 m

Lageskizze (unmaßstäblich)

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

 Bagger JCB 110W

Beigefügte Protokolle
 

Bohrprotokoll

Probenentnahmeprotokoll

Verfüllprotokoll

Schichtenverzeichnis

Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

Protokoll der Grundwassermessungen

Andere:  

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten usw.)

 

Name des qualifizierten Technikers  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Unterschrift des qualifizierten
Technikers



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1

und ISO 14689-1

Name und Unterschrift des qualifizierten Technikers:  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Name des Unternehmens: PeTerra GmbH Seite: 4

Name des Auftraggebers:  Gemeinde Estenfeld

Bohrverfahren: Datum: 22.08.2018 Aufschluss: SCH02

Durchmesser: Neigung:  Projektnr: 18138-BG

Projektbezeichnung:  Spielplatz Weiße Mühle

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschr eibung der Probe Beschreibung des Proben Bemerkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

0.15

Mutterboden: Schluff, stark humos, 
feinsandig, org. Beimengung

Getreide- und Wurzelreste

Mutterboden (q)

braun

++

steif  SCH02-1, 0.00-0.
15m

feu3, 
h3

0.70

Auffüllung: Schluff, feinsandig, schwach 
tonig, schwach kiesig

punktuell Folienreste

Auffüllung (A)

ocker bis 
braun

++

steif  SCH02-2, 0.15-0.
70m

feu2, 
h0-1

1.10

Auffüllung: Ton, stark schluffig, kiesig bis 
stark kiesig, schwach steinig

am Top Ziegelreste

Auffüllung (A)

grau bis 
grünlich

+-++

steif bis halbfest  SCH02-3, 0.70-1.
10m

feu2-3, 
h0



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Seite: 5

Aufschluss: SCH02

Projektnr: 18138-BG

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschreibung der Probe Beschreibung des Proben Be merkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

2.60

Auffüllung: Schluff, stark tonig, kiesig bis 
stark kiesig, steinig / Steine, mit Blöcken, 

überw. steinige, dünnplattige 
Feinsandsteine, Verhältnis Steinlagen zu 

Auffüllung (A)

grünlich grau

+

weich/-  SCH02-4 SCH02-
5, 1.10-2.60m

feu3-4, 
h0

3.90

Schluff, feinsandig, org. Beimengung, 
schwach tonig bis tonig

inkohlte Pflanzenreste, modriger Geruch, 
ab 3,0m vereinzelt Vernäßungsbereiche

Auelehm (q)

grau bis 
dunkelgrau

+

weich bis sehr weich  SCH02-6, 2.60-3.
90m

feu4-5, ab 3,0m feu6, 
h2-3



DC

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, Projektnr18138-BG
Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT13, 97318 Kitzingen AZ: 18138-G01 Bearbeiter: fuc Datum :
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99 Maßstab 1: 20 Anlage : 2 21.08.18

SCH03-1 0.25m

SCH03-2 1.20m

SW 218.69m NN

SCH03-3 2.20m

SCH03-4 3.00m

    0.00m
M u

M u
M u

    0.25m

Mu: U, h, fs, o, t'-t, g'
Mutterboden: Schluff, stark humos, feinsandig, org. 
Beimengung, schwach tonig bis tonig, schwach kiesig
zur Basis punktuell Ziegelreste, Gras, Wurzeln
Mutterboden (q)
steif bis halbfest
dunkelbraun

OU1

    1.20m

Lö: U, fs, o, t'-t, h'
Löß: Schluff, feinsandig, org. Beimengung, schwach 
tonig bis tonig, schwach humos
Wurzelreste
Schwemmlöß (q)
steif bis halbfest
ocker bis braun

UL4

    2.20m

Lö: U, fs, t, o'
Löß: Schluff, feinsandig, tonig, schwach org. 
Beimengung
inkohlte Pflanzenreste, freies Wasser ab ca. 1,8m
Schwemmlöß (q)
weich bis sehr weich
ocker, grau, zur Basis punktuell grau verfärbt

UL - UM4

    3.00m

Lö: U, fs, t'-t
Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig
Schwemmlöß (q)
sehr weich bis breiig
ocker

UL4-2

Endtiefe

Schurf bricht ab 1,2m wiederholt zusammen

SCH03
 220.29 m NN



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Kopfblatt
Name des Unternehmens PeTerra GmbH conneKT 13

97318 Kitzingen

Aufschlussart:

Schurf

Name des Auftraggebers  Gemeinde Estenfeld Untere Ritterstraße 6
97230 Estenfeld

SCH03

Projektbezeichnung  Spielplatz Weiße Mühle Nr des Projekts 18138-BG

Datum  22.08.2018 Höhe   220.29

Lage Neigung der Bohrung  

4356701.41 5522537.50 Richtung der Bohrung  lotrecht

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche

218.69 m Tiefe der Bohrung 3.00 m

Lageskizze (unmaßstäblich)

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

 Bagger JCB 110W

Beigefügte Protokolle
 

Bohrprotokoll

Probenentnahmeprotokoll

Verfüllprotokoll

Schichtenverzeichnis

Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

Protokoll der Grundwassermessungen

Andere:  

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten usw.)

 

Name des qualifizierten Technikers  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Unterschrift des qualifizierten
Technikers



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1

und ISO 14689-1

Name und Unterschrift des qualifizierten Technikers:  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Name des Unternehmens: PeTerra GmbH Seite: 4

Name des Auftraggebers:  Gemeinde Estenfeld

Bohrverfahren: Datum: 22.08.2018 Aufschluss: SCH03

Durchmesser: Neigung:  Projektnr: 18138-BG

Projektbezeichnung:  Spielplatz Weiße Mühle

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschr eibung der Probe Beschreibung des Proben Bemerkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

0.25

Mutterboden: Schluff, stark humos, 
feinsandig, org. Beimengung, schwach 

zur Basis punktuell Ziegelreste, Gras, 
Wurzeln

Mutterboden (q)

dunkelbraun

+

steif bis halbfest  SCH03-1, 0.00-0.
25m

feu2-3, 
h3-4

1.20

Löß: Schluff, feinsandig, org. Beimengung, 
schwach tonig bis tonig, schwach humos

Wurzelreste

Schwemmlöß (q)

ocker bis 
braun

+-++

steif bis halbfest  SCH03-2, 0.25-1.
20m

feu2-3, 
h2

2.20

Löß: Schluff, feinsandig, tonig, schwach 
org. Beimengung

inkohlte Pflanzenreste, freies Wasser ab ca.
 1,8m

Schwemmlöß (q)

ocker, grau, 
zur Basis 
punktuell 
grau verfärbt

++

weich bis sehr weich  SCH03-3, 1.20-2.
20m

Sickerwasser
218.69 m NN
218.69 m NN, 
feu4-5, ab ca. 1,6m feu6, 
h0-1



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Seite: 5

Aufschluss: SCH03

Projektnr: 18138-BG

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschreibung der Probe Beschreibung des Proben Be merkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

3.00

Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis 
tonig

 

Schwemmlöß (q)

ocker

+-++

sehr weich bis breiig  SCH03-4, 2.20-3.
00m

feu6, 
h0



DC

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, Projektnr18138-BG
Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT13, 97318 Kitzingen AZ: 18138-G01 Bearbeiter: fuc Datum :
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99 Maßstab 1: 20 Anlage : 2 21..08.18

SCH04-1 0.20m

SCH04-2 1.20m

SW 218.27m NN

SCH04-3 3.00m

SCH04-4 3.90m

    0.00m
M u

M u    0.20m

Mu: U, h, fs, o, t'
Mutterboden: Schluff, stark humos, feinsandig, org. 
Beimengung, schwach tonig
Getreide- und Wurzelreste
Mutterboden (q)
steif
braun

OU1

    1.20m

Lö: U, fs, t, x'
Löß: Schluff, feinsandig, tonig, schwach steinig
steinige Feinsandsteinreste bei ca. 0,5m im 
südöstlichen Randbereich, evtl. umgelagert
Schwemmlöß (q)
steif bis weich
ocker bis bräunlich

UL - UM4

    3.90m

U, fs, t, o
Schluff, feinsandig, tonig, org. Beimengung
inkohlte Pflanzenreste, modriger Geruch, Material 
sehr feucht bis naß, ab 2,0m vermehrt Zutritt von 
freiem Wasser
Auelehm (q)
weich bis sehr weich, zur Basis zunehmend sehr 
weich bis breiig
grau

UL4(-2)

Endtiefe

Schurfwände brechen partiell ab 1,2m ein

SCH04
 220.27 m NN



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Kopfblatt
Name des Unternehmens PeTerra GmbH conneKT 13

97318 Kitzingen

Aufschlussart:

Schurf

Name des Auftraggebers  Gemeinde Estenfeld Untere Ritterstraße 6
97230 Estenfeld

SCH04

Projektbezeichnung  Spielplatz Weiße Mühle Nr des Projekts 18138-BG

Datum  22.08.2018 Höhe   220.27

Lage Neigung der Bohrung  

4356765.42 5522502.87 Richtung der Bohrung  lotrecht

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche

218.27 m Tiefe der Bohrung 3.90 m

Lageskizze (unmaßstäblich)

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

 Bagger JCB 110W

Beigefügte Protokolle
 

Bohrprotokoll

Probenentnahmeprotokoll

Verfüllprotokoll

Schichtenverzeichnis

Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

Protokoll der Grundwassermessungen

Andere:  

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten usw.)

 

Name des qualifizierten Technikers  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Unterschrift des qualifizierten
Technikers



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1

und ISO 14689-1

Name und Unterschrift des qualifizierten Technikers:  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Name des Unternehmens: PeTerra GmbH Seite: 4

Name des Auftraggebers:  Gemeinde Estenfeld

Bohrverfahren: Datum: 22.08.2018 Aufschluss: SCH04

Durchmesser: Neigung:  Projektnr: 18138-BG

Projektbezeichnung:  Spielplatz Weiße Mühle

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschr eibung der Probe Beschreibung des Proben Bemerkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

0.20

Mutterboden: Schluff, stark humos, 
feinsandig, org. Beimengung, schwach 

Getreide- und Wurzelreste

Mutterboden (q)

braun

++

steif  SCH04-1, 0.00-0.
20m

feu3, 
h3-4

1.20

Löß: Schluff, feinsandig, tonig, schwach 
steinig

steinige Feinsandsteinreste bei ca. 0,5m im 
südöstlichen Randbereich, evtl. umgelagert

Schwemmlöß (q)

ocker bis 
bräunlich

+-++

steif bis weich  SCH04-2, 0.20-1.
20m

feu3-4, 
h0-1

3.90

Schluff, feinsandig, tonig, org. Beimengung

inkohlte Pflanzenreste, modriger Geruch, 
Material sehr feucht bis naß, ab 2,0m 

Auelehm (q)

grau

+-++

weich bis sehr weich, zur Basis 
zunehmend sehr weich bis breiig

 SCH04-3, 1.20-3.
00m
SCH04-4, 3.00-3.
90m

Sickerwasser
218.27 m NN
feu5-6, 
h2-3



DC

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, Projektnr18138-BG
Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT13, 97318 Kitzingen AZ: 18138-G01 Bearbeiter: fuc Datum :
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99 Maßstab 1: 20 Anlage : 2 21.08.18

SCH05-1 0.20m

SCH05-2 0.50m

SCH05-3 1.20m

SW 218.58m NN

SCH05-4 2.20m

SCH05-5 3.90m

    0.00m
M u

M u    0.20m

Mu: U, h, fs, o, t
Mutterboden: Schluff, stark humos, feinsandig, org. 
Beimengung, tonig
Gras, Wurzeln
Mutterboden (q)
halbfest bis steif
braun

OU1A

A A
    0.50m

A: U, fs, h, g, o
Auffüllung: Schluff, feinsandig, humos, kiesig, org. 
Beimengung
Wurzelreste
Auffüllung (A)
steif bis halbfest
braun bis ocker

[UL]4

    1.20m

Lö: U, fs, t'-t, o'-o, h'
Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig, 
schwach org. Beimengung bis org. Beimengung, 
schwach humos
Schwemmlöß (q)
steif bis weich
ocker bis bräunlich

UL4

    2.20m

Lö: U, t, fs, o'
Löß: Schluff, tonig, feinsandig, schwach org. 
Beimengung
Wurzelreste, ab ca. 1,5m Wasserzutritt
Schwemmlöß (q)
steif, ab 1,5m sehr weich
braun bis fahlbraun

UL - UM4

    3.90m

Lö: U, fs, t'-t
Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis tonig
Schwemmlöß (q)
sehr weich
ocker bis fahlgrau, zur Basis punktuell grau verfärbt

UL4

Endtiefe

SCH05
 220.08 m NN



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Kopfblatt
Name des Unternehmens PeTerra GmbH conneKT 13

97318 Kitzingen

Aufschlussart:

Schurf

Name des Auftraggebers  Gemeinde Estenfeld Untere Ritterstraße 6
97230 Estenfeld

SCH05

Projektbezeichnung  Spielplatz Weiße Mühle Nr des Projekts 18138-BG

Datum  22.08.2018 Höhe   220.08

Lage Neigung der Bohrung  

4356665.62 5522497.66 Richtung der Bohrung  lotrecht

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche

218.58 m Tiefe der Bohrung 3.90 m

Lageskizze (unmaßstäblich)

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

 Bagger JCB 110W

Beigefügte Protokolle
 

Bohrprotokoll

Probenentnahmeprotokoll

Verfüllprotokoll

Schichtenverzeichnis

Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

Protokoll der Grundwassermessungen

Andere:  

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten usw.)

 

Name des qualifizierten Technikers  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Unterschrift des qualifizierten
Technikers



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1

und ISO 14689-1

Name und Unterschrift des qualifizierten Technikers:  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Name des Unternehmens: PeTerra GmbH Seite: 4

Name des Auftraggebers:  Gemeinde Estenfeld

Bohrverfahren: Datum: 22.08.2018 Aufschluss: SCH05

Durchmesser: Neigung:  Projektnr: 18138-BG

Projektbezeichnung:  Spielplatz Weiße Mühle

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschr eibung der Probe Beschreibung des Proben Bemerkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

0.20

Mutterboden: Schluff, stark humos, 
feinsandig, org. Beimengung, tonig

Gras, Wurzeln

Mutterboden (q)

braun

+-++

halbfest bis steif  SCH05-1, 0.00-0.
20m

feu2-3, 
h3-4

0.50

Auffüllung: Schluff, feinsandig, humos, 
kiesig, org. Beimengung

Wurzelreste

Auffüllung (A)

braun bis 
ocker

+-++

steif bis halbfest  SCH05-2, 0.20-0.
50m

feu2-3, 
h2

1.20

Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis 
tonig, schwach org. Beimengung bis org. 

 

Schwemmlöß (q)

ocker bis 
bräunlich

+-++

steif bis weich  SCH05-3, 0.50-1.
20m

feu3-4, 
h1



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Seite: 5

Aufschluss: SCH05

Projektnr: 18138-BG

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschreibung der Probe Beschreibung des Proben Be merkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

2.20

Löß: Schluff, tonig, feinsandig, schwach 
org. Beimengung

Wurzelreste, ab ca. 1,5m Wasserzutritt

Schwemmlöß (q)

braun bis 
fahlbraun

+

steif, ab 1,5m sehr weich  SCH05-4, 1.20-2.
20m

Sickerwasser
218.58 m NN
feu2-3, ab 1,5m feu6, 
h1-2

3.90

Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig bis 
tonig

 

Schwemmlöß (q)

ocker bis 
fahlgrau, zur 
Basis 
punktuell 
grau verfärbt

++

sehr weich  SCH05-5, 2.20-3.
90m

feu6, 
h0-1



DC

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, Projektnr18138-BG
Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT13, 97318 Kitzingen AZ: 18138-G01 Bearbeiter: fuc Datum :
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99 Maßstab 1: 20 Anlage : 2 21.08.18

SCH06-1 0.20m

SCH06-2 0.90m

SW 218.96m NN

SCH06-3 1.60m

SCH06-4 2.20m

SCH06-5 3.60m

    0.00m
M u

M u    0.20m

Mu: U, h, fs, o, t
Mutterboden: Schluff, stark humos, feinsandig, org. 
Beimengung, tonig
Gras, Wurzeln, punktuell Ziegelreste
Mutterboden (q)
steif bis halbfest
braun

OU1

    0.90m

Lö: U, fs, t', h'
Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach 
humos
Schwemmlöß (q)
steif bis weich
ocker

UL4

    1.60m

Lö: U, fs, t, o'
Löß: Schluff, feinsandig, tonig, schwach org. 
Beimengung
zur Basis zunehmend feucht, punktuell inkohlte 
Pflanzenreste
Schwemmlöß (q)
weich bis sehr weich
ocker, braun, fahlbraun

UL - UM4

    2.20m

U, fs, t, o
Schluff, feinsandig, tonig, org. Beimengung
inkohlte Pflanzenreste, (Muschel-)Schalenreste
Auelehm (q)
sehr weich
grau bis dunkelgrau

UL4

    3.60m

U, fs, t, o'-o
Schluff, feinsandig, tonig, schwach org. Beimengung 
bis org. Beimengung
inkohlte Pflanzenreste, modriger Geruch
Auelehm (q)
sehr weich (bis breiig)
grau

UL4(-2)

Endtiefe

Schurfwände brechen partiell ein

SCH06
 220.36 m NN



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Kopfblatt
Name des Unternehmens PeTerra GmbH conneKT 13

97318 Kitzingen

Aufschlussart:

Schurf

Name des Auftraggebers  Gemeinde Estenfeld Untere Ritterstraße 6
97230 Estenfeld

SCH06

Projektbezeichnung  Spielplatz Weiße Mühle Nr des Projekts 18138-BG

Datum  22.08.2018 Höhe   220.36

Lage Neigung der Bohrung  

4356744.83 5522475.25 Richtung der Bohrung  lotrecht

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche

218.96 m Tiefe der Bohrung 3.60 m

Lageskizze (unmaßstäblich)

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

 Bagger JCB 110W

Beigefügte Protokolle
 

Bohrprotokoll

Probenentnahmeprotokoll

Verfüllprotokoll

Schichtenverzeichnis

Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

Protokoll der Grundwassermessungen

Andere:  

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten usw.)

 

Name des qualifizierten Technikers  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Unterschrift des qualifizierten
Technikers



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1

und ISO 14689-1

Name und Unterschrift des qualifizierten Technikers:  Dipl.-Geogr. Stephan Fuchs

Name des Unternehmens: PeTerra GmbH Seite: 4

Name des Auftraggebers:  Gemeinde Estenfeld

Bohrverfahren: Datum: 22.08.2018 Aufschluss: SCH06

Durchmesser: Neigung:  Projektnr: 18138-BG

Projektbezeichnung:  Spielplatz Weiße Mühle

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschr eibung der Probe Beschreibung des Proben Bemerkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

0.20

Mutterboden: Schluff, stark humos, 
feinsandig, org. Beimengung, tonig

Gras, Wurzeln, punktuell Ziegelreste

Mutterboden (q)

braun

++

steif bis halbfest  SCH06-1, 0.00-0.
20m

feu2-3, 
h3-4

0.90

Löß: Schluff, feinsandig, schwach tonig, 
schwach humos

 

Schwemmlöß (q)

ocker

++

steif bis weich  SCH06-2, 0.20-0.
90m

feu2-3, 
h1

1.60

Löß: Schluff, feinsandig, tonig, schwach 
org. Beimengung

zur Basis zunehmend feucht, punktuell 
inkohlte Pflanzenreste 

Schwemmlöß (q)

ocker, braun,
 fahlbraun

+-++

weich bis sehr weich  SCH06-3, 0.90-1.
60m

Sickerwasser
218.96 m NN
feu4-5, 
h1



PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT13, 97318 Kitzingen
Tel: 09321/26493-80, FAX: 09321/26493-99

Seite: 5

Aufschluss: SCH06

Projektnr: 18138-BG

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart Farbe Beschreibung der Probe Beschreibung des Proben Be merkungen
bis

Ergänzende Bemerkungen Kalk- - Konsistenz, Plastizität, Härte,
Bohrfortschritts Versuche

- Wasserführung/Spülung

m gehalt einachsige Festigkeit - Bohrbarkeit/Kernform - Typ - Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kornform, Matrix - Meißeleinsatz - Nr - Kernverlust

Geol. Benennung (Stratigraphie)
- Verwitterung, Trennflächen usw. - Beobachtungen usw. - Tiefe - Kernlänge

2.20

Schluff, feinsandig, tonig, org. Beimengung

inkohlte Pflanzenreste, (Muschel-)
Schalenreste

Auelehm (q)

grau bis 
dunkelgrau

+

sehr weich  SCH06-4, 1.60-2.
20m

feu6, 
h2-3

3.60

Schluff, feinsandig, tonig, schwach org. 
Beimengung bis org. Beimengung

inkohlte Pflanzenreste, modriger Geruch

Auelehm (q)

grau

+-++

sehr weich (bis breiig)  SCH06-5, 2.20-3.
60m

feu6, 
h1-2



DC

SW 1.80m

    0.00m
M u    0.25m Mu:  U, h, fs, o, t OU1

    0.90m

Lö: U, fs, t'-t, h' UL4

    1.60m

Lö: U, fs, t'-t UL4

    3.00m

U, fs, t, o UL4

    3.90m

U, fs, t'-t, o'-o UL4

Endtiefe

Schurf fällt partiell zusammen

 221.47 m NN

SCH01

SW 1.60m

    0.00m
M u    0.25m Mu: U, h, fs, o, t'-t, 

g' OU1

    1.20m

Lö: U, fs, o, t'-t, h' UL4

    2.20m

Lö: U, fs, t, o' UL - UM4

    3.00m

Lö: U, fs, t'-t UL4-2

Endtiefe

Schurf bricht ab 1,2m wiederholt zusammen

 220.29 m NN

SCH03

SW 1.50m

    0.00m
M u    0.20m Mu: U, h, fs, o, t OU1

A    0.50m A: U, fs, h, g, o [UL]4

    1.20m

Lö: U, fs, t'-t, o'-o, 
h' UL4

    2.20m

Lö: U, t, fs, o' UL - UM4

    3.90m

Lö: U, fs, t'-t UL4

Endtiefe

 220.08 m NN

SCH05

KÃ¼
rn

ac
h

1512

5629/1

5652

1513

5659

566
7

273/23

5641

5658

5654

5640

5639

5674

5675

273/24

5 676

5657

5653

5655

5656

WSP01

WSP02

WSP03

WSP04

WSP05

3.1

3.1

3.2

3.2

SCH01

SCH02

SCH03

SCH04

SCH05

SCH06

 226.00

 225.00

 224.00

 223.00

 222.00

 221.00

 220.00

 219.00

 218.00

 217.00

 216.00

 226.00m

 225.00m

 224.00m

 223.00m

 222.00m

 221.00m

 220.00m

 219.00m

 218.00m

 217.00m

 216.00m

M - Mutterboden
? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ?L1 - Schwemmlöß

L2 - Auelehm

? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ?

????????????????????????????

A - Auffüllungen

Wasser bei ca. 218 - 220 mNN

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement,
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT 13, 97318 Kitzingen
Tel:09321/26493-80  FAX:09321/26493-99
Auftraggeber: Gemeinde Estenfeld

Untere Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld
Projekt Nr.: 18138-BG
Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld

Planinhalt: Geotechnischer Geländeschnitt 3.1

Maßstab: 1:50/1:250 Datum: Aktenzeichen: 18138-G01
Bearbeiter: fuc,hof,oeh 08-09/2018 Plan- bzw. Anlagen Nr:
Gezeichnet: hof 19.09,2018

3.1Geprüft: oeh 19.09.2018

Legende

A
A

A
A

Auffüllung feinsandig humos Löß

M u

M u

M u

M u
Mutterboden org. Beimengung Schluff tonig

Proben Wasserstände Beschaffenheit nach DIN 4023 Verwitterungsstufen

Sonderprobe

Gestörte Probe

Kernprobe

Wasserprobe

GW GW angebohrt

GW Änderung des WSP

GW Ruhewasserstand

SW Sickerwasser

nass

breiig

weich

steif

halbfest

fest

klüftig

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

schwach verwittert

mäßig-stark verw.

vollständig verw.



DC

    0.00m
M u    0.15m Mu: U, h, fs, o OU4
A

A A    0.70m
A: U, fs, t', g' [UL]4

A
    1.10m

A: T, u, g-g, x' [TL] - [GT*]4

A

A

A

A

A

A
    2.60m

A: U, t, g-g, x / X, y,
g, u', t' [GU*]4/5

    3.90m

U, fs, o, t'-t UL4

Endtiefe

 222.93 m NN

SCH02

SW 2.00m

    0.00m
M u    0.20m Mu: U, h, fs, o, t' OU1

    1.20m

Lö: U, fs, t, x' UL - UM4

    3.90m

U, fs, t, o UL4(-2)

Endtiefe

Schurfwände brechen partiell ab 1,2m ein

 220.27 m NN

SCH04

SW 1.40m

    0.00m
M u    0.20m Mu: U, h, fs, o, t OU1

    0.90m

Lö: U, fs, t', h' UL4

    1.60m

Lö: U, fs, t, o' UL - UM4

    2.20m

U, fs, t, o UL4

    3.60m

U, fs, t, o'-o UL4(-2)

Endtiefe

Schurfwände brechen partiell ein

 220.36 m NN

SCH06

KÃ¼
rn

ac
h

1512

5629/1

5652

1513

5659

566
7

273/23

5641

5658

5654

5640

5639

5674

5675

273/24

5 676

5657

5653

5655

5656

WSP01

WSP02

WSP03

WSP04

WSP05

3.1

3.1

3.2

3.2

SCH01

SCH02

SCH03

SCH04

SCH05

SCH06

 226.00

 225.00

 224.00

 223.00

 222.00

 221.00

 220.00

 219.00

 218.00

 217.00

 216.00

 226.00m

 225.00m

 224.00m

 223.00m

 222.00m

 221.00m

 220.00m

 219.00m

 218.00m

 217.00m

 216.00m

Grundwasser bei ca. 218-220 mNN

M - Mutterboden

? ? ? ? ? ? ?
?

?
?

?
?

?
?

?

?
?

?
?

?
?

?
?

?
?

?
?

A - Auffüllungen

?????????????????????????????????????????

L1 - Schwemmlöß

? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ?
?

?
?

?
?

? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ?

L2 - Auelehm

PeTerra Gesellschaft für Altlastenmanagement,
Umwelt- und Geotechnik mbH
conneKT 13, 97318 Kitzingen
Tel:09321/26493-80  FAX:09321/26493-99
Auftraggeber: Gemeinde Estenfeld

Untere Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld
Projekt Nr.: 18138-BG
Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld

Planinhalt: Geotechnischer Geländeschnitt 3.2

Maßstab: 1:50/1:250 Datum: Aktenzeichen: 18138-G01
Bearbeiter: fuc,hof,oeh 08-09/2018 Plan- bzw. Anlagen Nr:
Gezeichnet: hof 19.09.2018

3.2Geprüft: oeh 19.09.2018

Legende

A
A

A
A

Auffüllung feinsandig humos kiesig

Löß
M u

M u

M u

M u
Mutterboden org. Beimengung Schluff

schluffig

Ton
tonig

Proben Wasserstände Beschaffenheit nach DIN 4023 Verwitterungsstufen

Sonderprobe

Gestörte Probe

Kernprobe

Wasserprobe

GW GW angebohrt

GW Änderung des WSP

GW Ruhewasserstand

SW Sickerwasser

nass

breiig

weich

steif

halbfest

fest

klüftig

locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

schwach verwittert

mäßig-stark verw.

vollständig verw.



Bauvorhaben: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld

Projekt.-Nr.: 18138-BG
Aktenzeichen: 18138-G01
Anlage: 4

Bestimmung des Wassergehalts
durch Ofentrocknung nach DIN 18 121, Teil 1

Entnahmestelle: SCH01/03/04 Bodenart:

Tiefe: Art der Entnahme: gestört

Entnahme am: 21.08.2018 durch: fuc Ausgef. am: pol

Bezeichnung der Probe
18138 

SCH01-3
18138 

SCH04-3

Behälter-Nr. XIII XIX

Trocknung mit Mikrowelle (M), Ofen (O) O O

Feuchte Probe + Behälter      m + mB [g] 484,70 321,00

Trockene Probe + Behälter    md + mB [g] 390,50 260,50

Behälter                                      mB [g] 79,90 112,70

Wasser   (m + mB) - (md + mB) = mw  [g] 94,20 60,50

Trockene Probe                          md  [g] 310,60 147,80

Wassergehalt    w = mw / md  [%] 30,33 40,93

22.08.18 durch:

18138 
SCH03-2

XXII

324,20

293,30

111,70

30,90

181,60

17,02

O

Gesellschaft für Altlastenmanagement, 
Umwelt- und Geotechnik mbH

conneKT 13 | 97318 Kitzingen 
� 09321/264 93-80 | � 09321/264 93-99
info@peterra.de | www.peterra.de

04.07.16

Bestimmung des Wassergehalts
durch Ofentrocknung nach DIN 18 121, Teil 1

Entnahmestelle: Bodenart:

Tiefe: Art der Entnahme:

Entnahme am: durch: Ausgef. am: durch:

Bezeichnung der Probe

Behälter-Nr.

Trocknung mit Mikrowelle (M), Ofen (O)

Feuchte Probe + Behälter      m + mB [g]

Trockene Probe + Behälter    md + mB [g]

Behälter                                      mB [g]

Wasser   (m + mB) - (md + mB) = mw  [g]

Trockene Probe                          md  [g]

Wassergehalt    w = mw / md  [%]

04.07.16
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Feinstes
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Labornummer 18138-SCH03-2

Entnahmestelle SCH03

Bodenart L1 - Schwemmlöß

Kornfrakt. T/U/S/G 19.6/67.7/12.5/0.2 %

Entnahmetiefe 0,25-1,20m

Frostempfindl.klasse F3

PeTerra Gesellschaft für
Kornverteilung

DIN 18 123-7

Projekt Nr. 18138-BG
Spielplatz Weiße Mühle EstenfeldAltlastenmanagement, Umwelt- und Geotechnik mbH

Bericht Az: 18138-G1 Anlage: 4conneKT 13, 97318 Kitzingen
Datum: 27.08.2018 Bearbeiter: polTel:09321/26493-80  FAX:09321/26493-99
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Labornummer 18138-SCH04-3

Entnahmestelle SCH04

Bodenart L2 - Auelehm

Kornfrakt. T/U/S/G 37.1/57.1/5.7/0.2 %

Entnahmetiefe 1,20-3,00m

Frostempfindl.klasse F3

PeTerra Gesellschaft für
Kornverteilung

DIN 18 123-7

Projekt Nr. 18138-BG
Spielplatz Weiße Mühle EstenfeldAltlastenmanagement, Umwelt- und Geotechnik mbH

Bericht Az: 18138-G01 Anlage: 4conneKT 13, 97318 Kitzingen
Datum: 27.08.2018 Bearbeiter: polTel:09321/26493-80  FAX:09321/26493-99
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PeTerra Gesellschaft für Projektnr.: 18138-BG
Altlastenmanagement, Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT 13, 97318 Kitzingen Anlage : 4
Tel.: 09321/26493-70 Fax: 09321/26493-99 Datum: 27.07.2018

Zustandsgrenzen
DIN 18 122

Labornr.: SCH01-3
Tiefe : 0,90-1,60m
Bodenart : L1 - Schwemmlöß

Fließgrenze Ausrollgrenze

Behälter-Nr. 1 6 51 50 10 15 3

Zahl der Schläge 17 23 30 36

Feuchte Probe + Behälter [g] 92.30 89.97 88.21 88.28 59.81 62.58 62.84

Trockene Probe + Behälter [g] 81.87 79.86 77.57 77.71 57.95 60.67 60.90

Behälter [g] 52.45 50.64 46.36 46.09 49.29 51.65 51.83

Wasser [g] 10.43 10.11 10.64 10.57 1.86 1.91 1.94

Trockene Probe [g] 29.42 29.22 31.21 31.62 8.66 9.02 9.07 Mittel

Wassergehalt [%] 35.5 34.6 34.1 33.4 21.5 21.2 21.4 21.3
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Überkornanteil ü = 0.0 %
Wassergeh. Überkorn w = 1.5 %
Wassergehalt w = 30.3 %, w = 30.3 %
Fließgrenze w = 34.4 %
Ausrollgrenze w = 21.3 %

Plastizitätszahl I  = w  - w = 13.1 %

Liquiditätsindex I  = = 0.687w   - w
I
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PeTerra Gesellschaft für Projektnr.: 18138-BG
Altlastenmanagement, Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT 13, 97318 Kitzingen Anlage : 4
Tel.: 09321/26493-70 Fax: 09321/26493-99 Datum: 28.08.2018

Zustandsgrenzen
DIN 18 122

Labornr.: SCH03-2
Tiefe : 0,25-1,20m
Bodenart : L1 - Schwemmlöß

Fließgrenze Ausrollgrenze

Behälter-Nr. 1 10 21 31 3 6 9

Zahl der Schläge 17 22 31 37

Feuchte Probe + Behälter [g] 88.76 88.15 94.32 104.49 65.85 65.67 62.79

Trockene Probe + Behälter [g] 77.88 76.54 81.93 88.99 63.08 62.75 60.29

Behälter [g] 52.44 49.29 52.27 51.55 51.84 50.64 49.97

Wasser [g] 10.88 11.61 12.39 15.50 2.77 2.92 2.50

Trockene Probe [g] 25.44 27.25 29.66 37.44 11.24 12.11 10.32 Mittel

Wassergehalt [%] 42.8 42.6 41.8 41.4 24.6 24.1 24.2 24.3
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Wassergeh. Überkorn w = 1.5 %
Wassergehalt w = 17.0 %, w = 17.0 %
Fließgrenze w = 42.2 %
Ausrollgrenze w = 24.3 %

Plastizitätszahl I  = w  - w = 17.9 %

Liquiditätsindex I  = = -0.408w   - w
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PeTerra Gesellschaft für Projektnr.: 18138-BG
Altlastenmanagement, Umwelt- und Geotechnik mbH Projekt: Spielplatz Weiße Mühle Estenfeld
conneKT 13, 97318 Kitzingen Anlage : 4
Tel.: 09321/26493-70 Fax: 09321/26493-99 Datum: 28.08.2018

Zustandsgrenzen
DIN 18 122

Labornr.: SCH04-3
Tiefe : 1,20-3,00m
Bodenart : L2 - Auelehm

Fließgrenze Ausrollgrenze

Behälter-Nr. 2 11 50 51 12 13 15

Zahl der Schläge 17 23 30 36

Feuchte Probe + Behälter [g] 93.24 97.50 90.27 93.06 64.26 64.96 63.62

Trockene Probe + Behälter [g] 77.38 80.37 74.39 76.55 61.31 61.54 61.09

Behälter [g] 50.13 50.43 46.09 46.36 50.57 49.11 51.65

Wasser [g] 15.86 17.13 15.88 16.51 2.95 3.42 2.53

Trockene Probe [g] 27.25 29.94 28.30 30.19 10.74 12.43 9.44 Mittel

Wassergehalt [%] 58.2 57.2 56.1 54.7 27.5 27.5 26.8 27.3
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Überkornanteil ü = 0.0 %
Wassergeh. Überkorn w = 1.5 %
Wassergehalt w = 40.9 %, w = 40.9 %
Fließgrenze w = 56.6 %
Ausrollgrenze w = 27.3 %

Plastizitätszahl I  = w  - w = 29.3 %

Liquiditätsindex I  = = 0.464w   - w
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Konsistenzzahl I  = = 0.536w  - w
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